
Schachbrett Heroldsbach 
 

In der vierten Runde der Kreisliga 3 hatten wir es am letzten Freitag mit den 
Schachfreunden aus Fürth zu tun. Damit traten die einzigen noch verlustpunktfreien 
Mannschaften gegeneinander an. Beide Mannschaften konnten nicht in ihrer 
Stammbesetzung antreten, doch wir gewannen nach einem hochdramatischen 
Wettkampf glücklich mit 4,5:3,5 Punkten: 
 
SB Heroldsbach - SF Fürth 3 4,5:3,5 
Niklaus Günter - Schmidt Erwin 1-0 
Schmelzer Alexander - Vinokur, Mykhaylo remis 
Wiesent Karl - Müller Georg    1-0 
Hofmann Markus - Mehl Peter   remis 
Greve Thorben - Kiesel Reiner 0-1 
Schmidt Jürgen - Gude Michael remis 
Wiesmüller Christoph  - Bruckner Paul remis 
Ungemach Kevin - Hinzmann Alexander remis 
 
Nach gut 1,5 Stunden einigte sich Jürgen Schmidt an Brett 6 mit seinem Gegner in 
ausgeglichener Stellung auf Remis. Kurz danach musste Thorben Greve seine Partie 
aufgeben, der Gegner war zu stark gewesen. Karl Wiesent konnte danach seine 
Partie nach einem Patzer seines Gegners in überlegener Stellung gewinnen. Nach 
2,5 Stunden folgte das Remis von Kevin Ungemach an Brett 8. Zu diesem Zeitpunkt 
standen unsere Gegner insgesamt besser, doch nach dem Remis von Markus 
Hofmann kamen wir langsam in Vorteil. Alexander Schmelzer wickelte seine Partie 
ins Remis ab, und Günter Niklaus konnte seinen Gegner im Endspiel ausspielen und 
die Partie für sich entscheiden. So hing nun alles von der Partie von Christoph 
Wiesmüller ab. Nach zweimaliger Zeitnotphase, wobei er für die gesamte Partie nur 
noch 2 Minuten zur Verfügung hatte, konnte er seinen Gegner durcheinanderbringen, 
sodaß dieser seinen Faden verlor und ins Remis einwilligen musste. Nach 4 Runden 
stehen wir nun wieder alleine an der Tabellenspitze.  
  
Die Schachjugend trifft sich mittwochs ab 17:30 Uhr zum Training und zum Spielen in 
der Evangelischen Gemeindewohnung. Die Erwachsenen treffen sich zu ihren 
Spielabenden anschließend ab 19.30 Uhr. Hier werden neben Turnierpartien auch 
Trainings- und Übungsstunden angeboten, sodass für jeden etwas geboten ist. 
Interessierte sind herzlich willkommen.  
 
Das Schachbrett Heroldsbach wünscht allen Schachspielern, Gönnern und 
Bürgerinnen und Bürgern ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 
2009. 
 

Günter Niklaus 
 
 


